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Hausgebet am Fest Taufe des Herrn – 11. Januar 2026 
   
 Es steht ein Schälchen mit Weihwasser bereit und/oder die Taufkerze(n). 
 
Hinführung 
 

Die weihnachtlichen Festtage gehen mit dem heutigen Sonntag zu 
Ende. Der Alltag beginnt. Und Gott geht mit uns. Denn durch die Ge-
burt Jesu hat er den Himmel aufgeschlossen. Gott ist menschlich in 
unserer Mitte. Er nimmt unser menschliches Leben hinein in sein 
göttliches. Wir sind Kinder Gottes. Angenommen und geliebt. Daran 
sollten wir uns jeden Tag erinnern. 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.  
 
Lied: Nun freut euch, ihr Christen (GL 241,1) 
 

1. Nun freut euch, ihr Christen, / singet Jubellieder / und kommet, o 
kommet nach Betlehem. / Christus der Heiland stieg zu uns her-
nieder. / Kommt, lasset uns anbeten, / kommt, lasset uns anbe-
ten, / kommt, lasset uns anbeten / den König, den Herrn. 

 
Gebet 
 

Gott, unser Vater, du hast den Himmel geöffnet und uns Jesus ge-
schenkt. Du hast ihn als deinen geliebten Sohn geoffenbart.  
Du hast uns den Himmel aufgeschlossen. In der Taufe hast du uns als 
deine geliebten Kinder angenommen. Du hast uns deinen Heiligen 
Geist geschenkt. Lass uns aus deiner liebenden Zusage leben.  
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus 
 

13In jener Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu Johannes, um 
sich von ihm taufen zu lassen. 14Johannes aber wollte es nicht zu-
lassen und sagte zu ihm: Ich müsste von dir getauft werden und du 
kommst zu mir? 15Jesus antwortete ihm: Lass es nur zu! Denn so 
können wir die Gerechtigkeit ganz erfüllen. Da gab Johannes nach. 
16Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser herauf. 
Und siehe, da öffnete sich der Himmel und er sah den Geist Gottes 
wie eine Taube auf sich herabkommen. 17Und siehe, eine Stimme aus 
dem Himmel sprach: Dieser ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen gefunden habe. 

Matthäus 3,13-17 
Kurze Stille 
 
Lied:  Nun freut euch, ihr Christen (GL 241,3) 
 

3. Der Abglanz des Vaters, / Herr der Herren alle, / ist heute er-
schienen in unserm Fleisch: / Gott ist geboren als ein Kind im Stal-
le. / Kommt, lasset uns anbeten, / kommt, lasset uns anbeten, / 
kommt, lasset uns anbeten / den König, den Herrn. 

 
Taufgedächtnis  
 

Du bist mein lieber Sohn, meine liebe Tochter, mein liebes Kind. An 
dir habe ich Freude. – Das hat Gott uns in der Taufe zugesagt. Daran 
erinnert uns das Weihwasser. Daran erinnert uns die Taufkerze.  
 

In Erinnerung an die eigene Taufe bekreuzigen wir uns mit dem 
Weihwasser. Und/oder wir entzünden unsere Taufkerzen. 
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Lied: Fest soll mein Taufbund immer stehn (GL 866)    
                                                                  

1. Fest soll mein Taufbund immer stehn, / ich will die Kirche hören. / 
Sie soll mich allzeit gläubig sehn / und folgsam ihren Lehren. / 
Dank sei dem Herrn, der mich aus Gnad / in seine Kirch berufen 
hat; / nie will ich von ihr weichen. 
 

2. Die rechten Wege wandle ich, / solang ich leb auf Erden. / Ge-
treuer Gott, beschütze mich / und lass mich selig werden. /  
O mach mich ähnlich deinem Sohn, / dass ich erhalte seinen Lohn 
/ im Himmel droben ewig. 

 

Lob und Dank 
 

V Gott, unser Vater, das Licht der Taufkerze und das Weihwasser 
erinnern uns daran, dass du uns in der Taufe neues Leben ge-
schenkt hast. 

A Wir loben dich, wir danken dir. 
 

V Du hast uns als deine geliebten Kinder angenommen. –  
 

V Du rufst uns beim Namen. –  
 

V Wir gehören dir. –  
 

V In deinen Augen sind wir teuer und wertvoll. –  
 

V Du schenkst uns Würde und Ansehen. –  
 

V Du gehst alle Wege mit uns. –  
 

V Du rufst uns zu: Fürchtet euch nicht. – 
  

V Denn du bist bei uns. –  
 

V  Du bist uns nahe mit deiner Kraft, dem Heiligen Geist. –  
 

V Du schenkst uns Leben über den Tod hinaus. –  

Bitten 
 

V Für alle Getauften.     A Herr, sei ihnen nahe. 
V Für alle, die sich auf die Taufe vorbereiten. –  
V Für alle, die durch ihr Leben Gottes Liebe bezeugen. – 
V Für alle, die dich aus dem Blick verloren haben. – 
 

V Für unsere Verstorbenen: Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 
A und das ewige Licht leuchte ihnen. 
V Herr, lass sie ruhen in Frieden. 
A Amen. 
 
Vater unser 
 
Segensgebet  
 

Herr, Gott des Lebens, segne und behüte uns. 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Lied: Gelobt seist du, Herr Jesu Christ (GL 375,1+4) 
 

1. Gelobt seist du, Herr Jesu Christ, / ein König aller Ehren; / dein 
Reich ohn alle Grenzen ist, / ohn Ende muss es währen. / Christ-
könig, Halleluja, Halleluja. 
 

4. O sei uns nah mit deinem Licht, / mit deiner reichen Gnade, / und 
wenn du kommst zu dem Gericht, / Christ, in dein Reich uns lade. 
/ Christkönig, Halleluja, Halleluja. 
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